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F U N D R A I S I N G  

Präsident: Fabio Bella, OTM, 079 744 85 79 
Sekretär: Yves Giroud, ASAM, 078 615 19 89 
Kassier: Pierre Mathey, SBV, 079 330 14 11 
Bruna Kneuss, ASGIP, 079 242 59 37 
Victoria Spinas, BWL, 081 684 16 95  
Markus Weiss, SOA,  079 335 10 91 

Gründungsmitglieder 

    AUS - 
GABEN 

EIN - 
NAHMEN 

Vor - 
finanzierung 
PK 09-10 

  30’000.–   

        

Verwaltung 
TBW 

Alles 5’000.–   

        

Ausbildung  
der Experten 

Alles 43’000.–   

        

Prüfungen 
BBT 

Alles 99’000.–   

        

Organisation 
Sekretariat 

Alles 12’000.–   

    189’000.-   

Beiträge 
TBW 

12   3’000.– 

        

Einschreibe-
gebühren 
Experten 

33   43’000.– 

        

Einschreibe-
gebühren 
Kandidaten 

92   89’000.– 

        

Reserve für 
Unvorherge-
sehenes (3%) 

  5’000.–   

        

TOTAL   194’000.– 135’000.– 

        

DEFIZIT 

2011 
  59’000.–   

       



Entwicklung Entwicklung Entwicklung Entwicklung     

    

Die Trägerschaft Berufsprüfung Wanderleiterinnen/
Wanderleiter (TBW) ist ein Projekt, das 2000 durch 
einige fast visionär sehende Wanderleiter verschiede-
ner in der Schweiz aktiver Vereinigungen seinen An-
fang genommen hat. Sie wollten vor allem die Ausbil-
dung vereinheitlichen, um das berufliche Know-how 
ihrer Mitglieder zu verbessern. In den darauf folgen-
den Jahren wurde eine Arbeitsgruppe ernannt, die dann 
den Grundstein für einen Konsens zwischen den ver-
schiedenen Vereinigungen legte. Unter Mithilfe des 
Bundesamtes für Berufsbildung und Technologie (BBT) 
hat diese Gruppe nachher die Charta der beruflichen 
Tätigkeiten der Wanderleiterinnen/Wanderleiter, ein 
Prüfungsmodell und Statuten erstellt. Diese Arbeit 
wurde 2007 abgeschlossen. Im Jahre 2009 hat man 
dann die Bildung des TBW-Komitees, der Prüfungskom-
mission (PK) und der Revisionsstelle in Angriff genom-
men, die ihrerseits die Prüfungsordnung und das Be-
rufsbild verfasst haben. Diese wurden im August 2010 
vom BBT genehmigt und die eidgenössische Fachprü-
fung für Wanderleiterinnen/Wanderleiter damit ins 
Leben gerufen. Nach dieser Bildungsphase konzentriert 
sich die TBW jetzt auf den praktischen Teil und berei-
tet die allererste eidgenössische Fachprüfung für 
Wanderleiterinnen/Wanderleiter vor. Diese wird Ende 
2011 stattfinden. 
 

 

 

Philosophie  

Das Ziel unserer Organisation ist es, die Ausbildung 
der Wanderleiter auf eidgenössischer Ebene zu ver-
einheitlichen. Diese neue Vereinigung hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, Wanderleiter zu schulen, damit 
diese in der Lage sind, ihren Gruppen unsere Umwelt 
näherzubringen und dabei nicht nur die Sicherheit der 
Teilnehmenden zu garantieren, sondern sie auch die 
verschiedenen Facetten des Erbes einer bestimmten 
Region entdecken zu lassen (Natur, Bauten, Geschich-
te, Kultur, Kulinarisches, Ökonomie und Soziales). 

 

Zukunft 

Im Jahr 2011 wird die TBW also ihre erste Prüfungs-
session organisieren und damit die Ausbildung der 
ersten Wanderleiter mit einem eidgenössischen Fach-
ausweis abschliessen. In der Zukunft möchte die TBW 
dieses Diplom zu einer Bedingung für begleitete Tou-
ren machen. Diese Ausbildung und dieser Fachausweis 
dienen dazu, den Professionalismus der Wanderleite-
rinnen/Wanderleiter zu verbessern und so die Aufga-
be der Bergführer dieses für unser Land so wichtigen 
Tourismuszweiges zu komplettieren. 
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FinanzierungFinanzierungFinanzierungFinanzierung  

 

Die Finanzierung der TBW ist bis jetzt das Sorgen-
kind ihrer Mitglieder. Die Vorbereitungsphase, die 
erste Gespräche und Abklärungen, die Erstellung der 
Charta der beruflichen Tätigkeiten, des Prüfungsmo-
dells und der Statuten beinhaltete, wurde durch einen 
Beitrag des BBT finanziert. Die Kosten für die Jahre 
2009 und 2010 wurden dann von den Mitgliederverei-
nigungen der TBW übernommen, was für diese aber 
ein grosser Aufwand war. Jetzt, wo wir den aktiven 
Teil des Projektes in die Hand nehmen könnten, ist das 
Budget zu klein und die Finanzlast zu hoch, um von den 
kleineren Mitgliedervereinigungen getragen werden zu 
können, und die TBW ist auf Hilfe angewiesen. Bei der 
Schaffung eines neuen Berufes erhält die organisie-
rende Vereinigung während der Anfangsphase keine 
finanzielle Unterstützung. Trotzdem muss sie die 
Mitarbeitenden entschädigen, die Ausbildung organi-
sieren, die Prüfungen vorbereiten (welche in der Folge 
die Experten hervorbringen, die dann ihrerseits die 
Kandidaten bewerten), die Finanzierung der ersten 
Sessionen der Prüfungen für die zukünftigen Wander-
leiterinnen/Wanderleiter ins Auge fassen… Wenn dann 
alles einmal eingespielt ist, sollten die Einschreibege-
bühren für die Prüfungen alle Kosten decken und die 
TBW nicht mehr auf fremde Hilfe angewiesen sein.  


